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SCHLÜCHTERN – Die Big Bands, 
die Kids of Sound, die Teens 
of Music und das Ensemble 
des Ulrich-von Hutten-Gym-
nasiums haben am vergange-
nen Freitag und Samstag be-
geisterte Zuhörer in der prop-
penvollen Klosteraula auf 
Weihnacht eingestimmt.  

In Anlehnung an die „Call 
of Christmas“-Konzerte, die 
der langjährige Bandleader 
Franz Josef Schwade vor 
mehr als zwei Jahrzehnten 
ins Leben gerufen hatte, er-
öffnete die Big Band unter 
Leitung von Jan Blum den 
musikalischen Reigen der 
Wintermelodien mit dem 
gleichnamigen Stück. Dem 
Klangkörper gelang es vor-
züglich, die Komposition mit 
ihren fanfarenartigen Ele-
menten und ruhigen Passa-
gen darzubieten. 

Unter Leitung von Markus 
Deberle spielte die Big Band 
„Winter Wonderland“ in der 
„Light Swing Version von Ha-

rald Kullmann. „Von guten 
Mächten treu und still umge-
ben“ berührte die Zuhörer 
tief und erinnerte an das geis-
tige Gedicht des Theologen 
und Widerstandskämpfer 
Dietrich Bonhoeffer. 

Tosender Applaus 

In diese Tage, in denen so 
viele Ukrainer auf der Flucht 
vor dem Krieg sind, passte das 
Spiritual „Wade in the Wa-
der“, das den Auszug aus 
Ägypten thematisiert. Mit 
der Komposition „Fantasti-
ca“, die alpenländische Musik 
mit sinfonischen Elementen 
verbindet und mit einer feu-
rigen Koda endet, verabschie-
dete sich die Big Band unter 
dem tosenden Applaus der 
Zuhörer. 

Glockenklang, Engel und 
Kerzen: Weihnachtsstim-
mung kam auf, als die Junior 

Big Band unter dem Dirigat 
von Sophia Kulla „Sweet Litt-
le Bells“ und A Rockin’ 
Christmas“ darbot. Der Chor 
„Teens of Music“ präsentierte 
unter Leitung von Karin Vo-
gel das „One Hit Wonder“ 
Stille Nacht. Die „Kids of 
Sound“ wünschten „Fröhli-
che Weihnacht“ und ließen 
es mit dem kleinen Drachen 
Tabaluga schneien. Das Ul-
rich-von-Hutten Ensemble – 
Leitung Philipp Botte – be-
sang die rührende Geschichte 
des Filmklassikers „Der Klei-
ne Lord“. Die Trommmel-AG 
begeisterte mit Trommelim-
pressionen. Das Moderato-
renteam Mara Eckert, Simon 
Sattig und Henry Pfeifer führ-
te beredt durch das Pro-
gramm. Alle Klangkörper ver-
abschiedeten sich nach zwei 
Stunden gemeinsam mit „O 
du fröhliche“.  

Fazit: Und natürlich geht es 
weiter mit der Big Band. Ein 
verheißungsvoller Neuan-

fang auf gutem musikali-
schen Niveau ist nach der lan-
gen, so erfolgreichen Ära 

Schwade geglückt. Nur Ver-
lierer gäben auf, Gewinner 
hätten immer einen Plan, 

hatte der Bandleader bei sei-
nem Abschiedskonzert be-
tont. CS

Zum Konzert ist die Klosteraula proppenvoll / Reigen der Wintermelodien
Stimmungsvolle Weihnachtsklänge

Die „Kids of Sound“ wünschten den vielen Konzertbesuchern gesanglich eine fröhliche Weihnacht.   Fotos: Dietmar Kelkel 

Die Junior Big Band begeisterte mit „Sweet Little Bells“.   

Die Big Band eröffnete den musikalischen Reigen. Dirigent ist Jan Blum.   
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Bei der Übergabe der Förderbescheide aus Mitteln der hessischen Dorferneuerung für die Stadt 
Schlüchtern (von links): Johannes Michel (Leiter Abteilung Ländlicher Raum beim Main-Kinzig-
Kreis), Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler, Bürgermeister Matthias Möller, Ortsvorste-
her Steffen Auth, Moritz Föller (Stadt Schlüchtern) und Thomas Rau (Stadt Schlüchtern). Im 
Hintergrund das in die Jahre gekommene Dorfgemeinschaftshaus in Elm, das durch einen 
Neubau ersetzt werden soll.  Foto: Kreispressestelle 

SCHLÜCHTERN –  Das in die 
Jahre gekommene Dorfge-
meinschaftshaus im Schlüch-
terner Stadtteil Elm wird 
durch einen Neubau ersetzt. 
Um hierfür die anstehenden 
Planungen zu unterstützen, 
überbrachte Erste Kreisbeige-
ordnete Susanne Simmler 
zwei Förderbescheide der 
hessischen Dorfentwicklung 
in Höhe von insgesamt fast 
70.000 Euro an Schlüchterns 
Bürgermeister Matthias Möl-
ler.  

Schlüchtern ist Förder-
schwerpunkt der Dorfent-
wicklung und befindet sich 
aktuell in der Förderphase, in 
der die im Entwicklungskon-
zept IKEK festgeschriebenen 
Projekte abgearbeitet wer-
den. Das größte Projekt mit 
einem Gesamtvolumen von 
mehr als vier Millionen Euro 
ist der Neubau des Dorfge-
meinschaftshauses in Elm. 
Die Stadt Schlüchtern hat 
sich hierbei für den besonde-
ren Weg der Planungswerk-
statt entschieden, um die An-
sprüche und Ideen der tat-
sächlichen Nutzer am „Run-
den Tisch“ direkt in die Pla-
nungen einfließen zu lassen 
und zwei Ansätze zu entwi-
ckeln, damit am Ende ein 

idealer Treffpunkt entsteht. 
Die Planung der Leistungs-
phasen bis zur Baugenehmi-
gung des Neubaus wird mit 
50.000 Euro gefördert, für die 
Planung der Freif läche rund 
um das Dorfgemeinschafts-
haus gibt es einen Zuschuss 
in Höhe von 19.000 Euro. Vor 
Ort erläuterte der Bürger-
meister das Projekt, „das über 
einen echten Dialog mit der 
Bürgerschaft vorangebracht 
worden ist“, wie er Susanne 
Simmler sagte. 

Das jetzige Dorfgemein-
schaftshaus wurde 1978 in Ei-
genleistung durch die Bürge-
rinnen und Bürger errichtet, 
weist jedoch erhebliche Män-
gel auf, unter anderem hat 
das Gebäude große Probleme 
mit der Feuchtigkeit und ent-
spricht auch insgesamt kei-
nen modernen Standards, 
was Technik und Ausstattung 
betrifft.  All das wurde in ei-
nem Gutachten festgestellt, 
das einen Neubau anstatt ei-
ner Sanierung empfiehlt.  

„Die Menschen in Elm ha-
ben ihr Dorfgemeinschafts-
haus in den zurückliegenden 
Jahrzehnten sehr f leißig ge-
nutzt, es war das Herzstück 
zahlreicher Veranstaltungen, 
da steckt ganz viel Herzblut 

drin. Dieses große Interesse 
macht deutlich, dass die Dorf-
gemeinschaft über ein reges 
Vereinsleben verfügt, ein sol-
cher Ort wird gebraucht und 

geschätzt. Deshalb sind die 
Fördergelder aus der hessi-
schen Dorfentwicklung sehr 
gut angelegt. Es soll ein Ort 
entstehen, der dazu beitra-
gen wird, dass die Menschen 
in Elm auch weiterhin einen 
attraktiven Treffpunkt ha-
ben. Und weil sie dabei mit-
einbezogen werden, bin ich 
sicher, dass sie diesen Ort 
dann sicherlich noch häufi-
ger nutzen werden als es mit 
dem bisherigen Bürgerhaus 
bereits der Fall ist“, sagte Su-
sanne Simmler.  

„Der Plan das bestehende 
Dorfgemeinschaftshaus ab-
zureißen, ist eine Entschei-
dung gewesen, die uns nicht 
leichtgefallen ist, denn die 
Bevölkerung hat in der Ver-
gangenheit viel Kraft und 
Zeit investiert, um diesen Ort 
für die Gemeinschaft zu 

schaffen und zu erhalten“, 
sagte Bürgermeister Matthias 
Möller. Dennoch sei die Ent-
scheidung richtig, nun auf ei-
nen Neubau zu setzen. 

Susanne Simmler hatte 
aber auch noch einen dritten 
Förderbescheid in Höhe von 
20.957 Euro dabei: Dieser be-
trifft die Fortführung der 
fachlichen Verfahrensbeglei-
tung für den gesamten Dorf-
entwicklungsprozess der 
Stadt Schlüchtern für weitere 
zwei Jahre durch das Pla-
nungsbüro SP Plus. Dessen 
Stadtplaner Hartmut Kind 
hatte auch in Elm den Dorf- 
beziehungsweise Stadtent-
wicklungsprozess begleitet 
und moderiert. Im Zuge des-
sen haben zwei Architektur-
büros unabhängig voneinan-
der zwei Entwürfe skizziert, 
als Resultat der Ideen und 
Wünsche, die innerhalb der 
Planungswerkstätten von 
den Bürgerinnen und Bür-
gern, aber auch Vereinen und 
anderen Nutzern des Gebäu-
des eingebracht worden sind. 
Diese beiden Entwürfe sind 
nun Grundlage für die weite-
re Planung. Einer sieht ein 
ebenerdiges Gebäude vor, ein 
anderer eine mehrstöckige 
Lösung. Für den Bau des Dorf-
gemeinschaftshauses wird 
die Stadt Schlüchtern dann 
einen weiteren Förderantrag 
stellen.  BWB

Förderbescheide für Dorferneuerungsprojekte in Schlüchtern

Zwei Entwürfe für neues 
Dorfgemeinschaftshaus in Elm

BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Apothekendienste:  24. De-
zember: Marien-Apotheke 
(Biebergemünd-Kassel), 25. 
Dezember: easy-Apotheke  
(Salmünster), 26. Dezember: 
Apotheke im Globus (Wäch-
tersbach), 27. Dezember: 
Hof-Apotheke (Wächters-
bach), 28. Dezember: Kinzig-
Apotheke (Wächtersbach), 
29. Dezember: Rosen-Apo-
theke (Wächtersbach), 30. 
Dezember: Vogelsberg-Apo-
theke (Schlierbach) und 
Brunnen-Apotheke (Bad 
Orb), 31. Dezember:  Apothe-
ke am Schloss (Birstein) und 
Jossa-Apotheke (Jossgrund). 
 

SCHLÜCHTERN 
Apothekendienste: 24. De-
zember: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-
Apotheke (Neuhof), 25. De-
zember: Lotichius-Apotheke 
(Schlüchtern), 26. Dezem-
ber: Alte Apotheke (Flie-
den), 27. Dezember: Löwen-
Apotheke (Sterbfritz) und 
Coestersche Apotheke (Neu-
hof), 28. Dezember: Brüder-
Grimm-Apotheke (Steinau) 
und Kalbach-Apotheke (Kal-

bach), 29. Dezember: Mari-
en-Apotheke (Flieden), 30. 
Dezember: Rathaus-Apothe-
ke (Slü),  31. Dezember: Berg-
winkel-Apotheke (Slü). 
 
Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztli-chen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprech-zeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden Patienten an ihren 
zuständigen Dienst weiter-
geleitet und können weitere 
Auskünfte erhalten.  
 
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, Telefon (069) 
63015110, zuständig. 
 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der diensthabende Arzt 
über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin, Tele-
fon (01805) 607011, zu er-
fragen.

Notdienste

SCHLÜCHTERN – In den Weih-
nachtsferien gelten für das 
Hallenbad in Schlüchtern ge-
änderte Öffnungszeiten.  

Im Einzelnen ist das Bad 
wie folgt geöffnet: 

Donnerstag, 22. Dezember, 
von 8 bis 20 Uhr; Freitag, 23. 
Dezember, von 8 bis 13 Uhr 

sowie  von 15.30 bis  20 Uhr; 
Samstag, 24. Dezember, und 
Sonntag, 25. Dezember: ge-
schlossen; Montag, 26. De-
zember, von 9 bis 14 Uhr; 
Dienstag, 27. Dezember, und 
Mittwoch, 28. Dezember, je-

weils von 8 bis 13 Uhr sowie 
von 15.30 bis 20 Uhr; Don-
nerstag, 29. Dezember, von 8 
bis 20 Uhr; Freitag, 30. De-
zember, von 8 bis 13 Uhr so-
wie von 15.30 bis 20 Uhr; 
Samstag, 31. Dezember, 
Sonntag, 1. Januar 2023, und  
Montag, 2. Januar 2023: ge-
schlossen; Dienstag, 3. Januar 
2023, und Mittwoch, 4. Janu-
ar 2023, jeweils von 8 bis 13 
Uhr und von 15.30 bis 20 Uhr; 
Donnerstag, 5. Januar 2023, 
von 8 bis 20 Uhr; Freitag, 6. Ja-
nuar 2023, von 8 bis 13 Uhr 
und von 15.30 bis 20 Uhr; 
Samstag, 7. Januar, von 8 bis  
11 Uhr und von 14 bis 18 
Uhr sowie Sonntag, 8. Januar, 
von 9 bis 14 Uhr.  

Letzter Einlass für 
Schwimmbadbesucher ist je-
weils eine Stunde vor Betrieb-
sende. Badeschluss ist jeweils 
30 Minuten bevor das Hallen-
bad schließt. BWB

Hallenbad Heiligabend 
geschlossen

SCHLÜCHTERN – Der Diakonie-
laden in Schlüchtern ist  bis 
zum 1. Januar 2023 geschlos-
sen. Es findet kein Verkauf 
statt, und es werden auch kei-
ne Sachspenden angenom-

men. Die Verantwortlichen 
bitten darum, keine Kartons 
vor dem Laden abzustellen. 
Spenden werden ab dem 2. Ja-
nuar 2023 wieder angenom-
men. BWB

Keine Kartons vor den 
Laden stellen
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So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-20 

..................................................... 
Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr 

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
Der Sozialdienst katholischer 
Frauen Bad Soden-Salmüns-
ter bietet  im Januar 2023 wie-
der einen kostenlosen 
Deutschkurs an. Weitere In-
formationen erhalten Inte-
ressierte ab 9. Januar 2023 
unter der Telefonnummer 
(06056) 5402.  BWB

Kostenloser 
Deutschkurs 

REGION – An den Tagen  zwi-
schen Weihnachten und Sil-
vester ist die Verwaltung des 
Main-Kinzig-Kreises geöffnet. 
Auf kleinere Einschränkun-
gen und teilweise andere Öff-
nungszeiten sollten sich die 
Bürgerinnen und Bürger für 
ihre Anliegen dennoch ein-
stellen. 

Andere Öffnungszeiten gel-
ten in den Außenstellen des 
Main-Kinzig-Kreises: Die Zu-
lassungsbehörde, Fahrerlaub-
nisbehörde und Kreisord-
nungsbehörde sind von 
Dienstag, 27. Dezember, bis 
Freitag, 30. Dezember, zwi-
schen 7.30 und 12.30 Uhr ge-
öffnet. Am Montag, 26. De-
zember, bleiben das Main-
Kinzig-Forum in Gelnhausen, 
die Servicestellen wie auch 
die Standorte des Kommuna-
len Centers für Arbeit ganz 
geschlossen. Das umfasst also 
auch die Führerschein- und 
Zulassungsstellen sowie alle 
anderen Außenstellen. Ab 
Montag, 2. Januar, gelten für 

alle Bereiche wieder die nor-
malen Öffnungszeiten.  

Die Kreisverwaltung weist 
im Besonderen darauf hin, 
dass in den Kfz-Zulassungs-
stellen und den Führer-
scheinstellen die Tage um 
den Jahreswechsel stets jene 
mit dem größten Kundenan-
drang sind. Längere Warte-
zeiten sind daher möglich 
und sicherheitshalber vor ei-
nem Besuch mit einzupla-
nen. Wer ein Anliegen hat, 
sollte sich daher besser recht-
zeitig einen Termin reservie-
ren. Informationen zur Ter-
minvergabe finden sich auf 
der Kreishomepage unter 
www.mkk.de im Bereich des 
jeweiligen Sachgebietes. 

Die Infotelefonnummern 
zu Corona und anderen Ge-
sundheitsthemen (06051) 
8517000 und zur Ukrainehil-
fe (06051) 8518000 sind am 
Montag, 26. Dezember, nicht 
geschaltet. Ansonsten gelten 
die üblichen Erreichbarkeits-
zeiten.  BWB

Außenstellen der Kreisverwaltung

Großer Andrang zum 
Jahreswechsel
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Trauern 
ist liebevollesErinnern.

Die Mitglieder des Landfrauenvereins Sterb-
fritz waren fast vollständig der Einladung zur 
Weihnachtsfeier in das Gasthaus Döppler 
nach Weiperz gefolgt. Vorsitzende Maria 
Gärtner freute sich über den sehr guten Be-
such. Ihr Dank galt den Mitgliedern und den 
Vorstandskolleginnen für ihre langjährige ak-
tive Tätigkeit. Sie überreichte jeder Landfrau 
ein kleines Geschenk. Die Arbeit der Land-
frauen werde in der Öffentlichkeit wahrge-
nommen, sagte die Vorsitzende Gärtner, im 
diesjährigen Sterbfritzer Kirmesspruch sei 
dies zu hören gewesen. Der Höhepunkt und 
die Überraschung des Abends war der Aus-
tritt des Musikvereins 1924 Weiperz unter Lei-

tung von Michael Gärtner. Die Musikerinnen 
und Musiker unterhielten die Landfrauen mit 
weihnachtlichen und volkstümlichen Weisen. 
Der Vorsitzende des Musikvereins Ewald 
Gerst betonte, die Musiker wollten sich auf 
diesem Weg bei den Landfrauen für ihre viel-
fältige Unterstützung – insbesondere bei 
zahlreichen Festen – bedanken wollen. Das 
Vereinsleben sei keine Einbahnstraße und die 
Landfrauen hätten auch den Musikern eine 
Bühne gegeben. Unvergessen blieben das 
Kartoffelfest und der Lichterglanz. Die Weih-
nachtsfeier war vermutlich die letzte Veran-
staltung der Sterbfritzer Landfrauen, da sich 
der Verein auflöst.  Text und Foto: Walter Dörr

Sehr guter Besuch der Weihnachtsfeier

BAD SODEN – Der katholische 
Kirchenchor St. Laurentius in 
Bad Soden wird unter der Lei-
tung seiner Dirigentin Chris-
tina Trageser den Gottes-
dienst am Weihnachtssonn-
tag um 9 Uhr in der Pfarrkir-
che musikalisch mitgestal-
ten. Als Wechselgesang mit 
den Gottesdienstbesuchern 
ist „Tochter Zion freue dich“ 
ausgewählt worden. Die in-
strumentale Begleitung liegt 
in den Händen des Organis-
ten Frank Kleespies. BWB 

Chor St. 
Laurentius singt 
im Gottesdienst

Der hohe Norden war Ziel eines mehrtägigen 
Ausfluges der Seniorengruppe „Spätlese“. In 
Husum bezogen die 27 Senioren aus Bad So-
den-Salmünster und Umgebung Quartier. Ein 
Besuch des Nordsee-Heilbades St. Peter Or-
ding stand am nächsten Tag auf dem Pro-
gramm. Die endlose Weite und die frische 
Nordseeluft luden zu einem Spaziergang am 
12 Kilometer langen und bis zu 2 Kilometer 
breiten Strand ein. Auch blieb genügend Zeit 
zum Shoppen, Kaffee trinken, Waffeln essen 
und Seele baumeln lassen. Eine Rundfahrt mit 
einem ortskundigen Führer auf der größten 

nordfriesischen Insel Sylt hat die Gruppe am 
folgenden Tag begeistert. Dabei durfte das 
obligatorische Fischbrötchen in List nicht feh-
len. Nach drei Übernachtungen wurden die 
Koffer gepackt. Auf dem Rückweg legte die 
Seniorengruppe einen Stopp in Hamburg ein.  
Kapitän Willi schipperte die unternehmungs-
lustigen Senioren durch den Hafen und hatte 
interessante Informationen und den einen 
oder anderen Witz parat. Wohlbehalten in 
der Heimat angekommen, laufen bereits die 
Planungen für eine Mehrtagestour in 2023.  
  Foto: privat

Seniorengruppe „Spätlese“ im hohen Norden
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BELLINGS – Der Vorstand des 
Wandervereins Bellings lädt 
seine Mitglieder zur traditio-
nellen Neujahrswanderung 
für den 1. Januar 2023 in Bel-
lings ein. Treffpunkt ist um 
14 Uhr beim 1. Vorsitzenden, 
Am Kalkofen 6. Nach der 
Wanderung gibt es einen  
Sektempfang bei Familie Rö-
der. BWB

Erste Wanderung 
in 2023





RAMHOLZ – Sänger und Bläser 
des Hutten-Ensembles gestal-
ten am  Mittwoch, 28. Dezem-
ber, ein Konzert mit einer be-
sonderen Auswahl weih-
nachtlicher Musik in ver-
schiedensten Besetzungen 
für Chor, Bläser, Soloinstru-
mente und Orgel unter der 
Leitung von Hartmut Darm-
stadt. Das Konzert beginnt 
um 19 Uhr in der Ramholzer 
Kirche. 

Das Hutten-Ensemble ent-
stand einst aus einer Gruppe 
von Gesangssolisten des Ul-
rich-von-Hutten-Gymnasi-

ums, die im Jahr 2000 ge-
meinsam mit der UvH-Big 
Band das Musical „Les Misér-
ables“ aufführte. 

Daraus bildete sich unter 
der Leitung von Hartmut 
Darmstadt ein Vokalensem-
ble, das bis zu einem Ab-
schiedskonzert im Jahr 2012 
regelmäßig mit der UvH-Big 
Band und eigenständig zu-
sammen mit einem Bläseren-
semble in Konzerten und re-
gelmäßig an den Weihnachts-
märkten in Frankfurt und 
Schwarzenfels auftrat. 

Seitdem treffen sich die 

Musiker nur noch zu ganz be-
sonderen Anlässen, waren in 
den Jahren 2016 und 2019 zu 
Weihnachtskonzerten in 
Ramholz zu Gast, und im 
Sommer 2019 fand zum drit-
ten Mal eine Konzertreise 
nach Benediktbeuern und Ko-
chel statt. 

In dem Weihnachtspro-
gramm am 28.12. werden  
auch die Zuhörer zum ge-
meinsamen Singen eingela-
den. 

Der Eintritt ist frei, eine 
Spende am Ausgang wird er-
beten. BWB

Hutten-Ensemble gibt Konzert in der Kirche Ramholz

Weihnachtliche Musik

Auf eine besondere Auswahl weihnachtlicher Musik dürfen sich die Besucher des Konzertes freu-
en, zu dem das Hutten-Ensemble zwischen den Jahren einlädt.    Foto: privat

SCHLÜCHTERN – Zur Advents-
feier hatten sich zahlreiche 
Mitglieder und Gäste der 
Landsmannschaft im Hotel 
Stadt Schlüchtern eingefun-
den.  

Zu Beginn wurden Gudrun 
Heberling sowie, in Abwesen-
heit,  Gesine und Walter We-
ber  durch Landesobmann 
Markus Harzer und Kreisob-
mann Roland Dworschak zu 
Ehrenmitgliedern ernannt. 
Harzer hob in diesem Zusam-
menhang die Bedeutung der 
2006 gegründeten und somit 
jüngsten Kreisgruppe der Su-
detendeutschen Landsmann-
schaft in Hessen hervor. 

Deren Mitglieder hatten 

laut Pressemitteilung ein 
„buntes Programm“ für den 
Ehrungsabend entwickelt. 
Für die musikalische Unter-
haltung sorgte neben den 
„Egerländer Boum“ auch 
Pauline Starick auf der Violi-
ne. Zu Kaffee und Kuchen trat 
Gernot Strunz als Nikolaus 
auf.  BWB

Sudetendeutsche Landsmannschaft feierte

Gernot Strunz trat als 
Nikolaus auf

Markus Harzer (Mitte) und Roland Dworschak ernannten Gu-
drun Heberling zum Ehrenmitglied.  Foto: privat

REGION  – In der Ukraine 
führt Putin Krieg. Massiv 
trifft er die zivile Bevölke-
rung: Die Stromversorgung 
ist vielerorts zusammenge-
brochen. Es ist absehbar, dass 
Menschen erfrieren werden. 
„Wir müssen etwas tun“, sa-
gen Andrea Euler und Ste-
phan Siemon aus Wächters-
bach. 

Und da die humanitäre Or-
ganisation Space-Eye mit Sitz 
in Regensburg sich entschlos-
sen hat, in der Ukraine zu hel-
fen, bietet sich eine gute Mög-
lichkeit: Dringendst werden 
Generatoren gesucht: Also 
das, was wir als „Notstromag-
gregat“ kennen. Manch einer 
dürfte ein solches Stück in 
der Garage oder im Keller ha-
ben. „Bei uns ist die Versor-
gungssicherheit groß“, sagt 
Siemon. „Die Maschinen kön-
nen also in der Ukraine kon-
kret Leben retten.“ 

Und so geht‘s: Wer ein Ag-
gregat übrig hat und es spen-
den will, kann sich unter 
(0175) 1065208 oder unter 
stephan@cadaqua.de an Ste-
phan Siemon wenden, um die 
Übergabe zu besprechen. „Ich 
werde die Maschinen dann 
nach Regensburg liefern, von 
wo aus sie per LKW direkt ins 
Kriegsgebiet gehen“, sagt Sie-
mon. 

„Wer Wärme im Herzen 
hat, sollte helfen, auch für 
reale Wärme in den kalten 
Häusern der Kriegsregion zu 
sorgen.“ BWB

Winterhilfe für 
die Ukraine

Wir wünschen
unseren Kunden, Freunden
und Bekannten ein frohes
Weihnachtsfest und ein
gesundes neues Jahr 202 !3



Zum Kalten Markt gehört er fest dazu: der offizielle Kalte-
Markt-Bembel. In diesem Jahr war das kleine Trinkgefäß in 
Blau gehalten, der Hausfarbe von Stadt und Historischer Bür-
gergarde. Rund 1.000 Exemplare des Mini-Kruges wurden in 
der Kunsttöpferei von Hans Krüger in Steinau hergestellt. Mit 
dem langen Band eignete er sich ideal, über die Markttage lo-
cker um den Hals getragen zu werden. So war für jede Trink-
runde das passende Gefäß immer „am Mann und an der 
Frau“. Seit 2003 gibt es alljährlich den Bembel, immer in ande-

rer Aufmachung. In diesem Jahr wurde er nicht nur über die 
üblichen Verkaufswege, sondern auch bei einem Sonderver-
kaufstag vor dem Rathaus angeboten. Und ein Teil des Erlöses 
wurde für einen guten Zweck verwand.der Präsident der Prä-
sidenten,  Jörn Hagemann, übergab zusammen mit seinen 
Präsidenten-Kolleginnen Sandra Keidel, Sandra Stoß und Ilo-
na Föller (von rechts) an Jutta Mieke (Mitte) von der Tafel im 
Bergwinkel einen Scheck über 500 Euro.   

 Text und Foto: Ulrich Schwind 

Präsidenten spenden 500 Euro an die Tafel im Bergwinkel

SCHLÜCHTERN – Die Stadtka-
pelle Schlüchtern lädt für 
Freitag, 23. Dezember, um 19 
Uhr zu einem festlichen 
Weihnachtskonzert in die ka-
tholische Kirche St. Bonifati-
us in der Grimmstraße in 
Schlüchtern ein.  

Präsentiert wird feierliche 
Advents- und Weihnachts-
musik für Bläser und Orgel. 
Auch die Besucher dürfen 
zwischendurch gesanglich 
einstimmen. Neben bekann-
ten Weihnachtsliedern prä-

sentiert das große Blasorches-
ter des Vereins feierliche Cho-
räle und Festmusik von Georg 
Friedrich Händel, Henry Pur-
cell und Ted Huggens. Am 
Konzert wirken außerdem 
die Jugendkapelle und die Er-
wachsenenbläserklasse des 
Vereins mit. 

Beide musizieren gemein-
sam als 50-köpfiges Orches-
ter. Die musikalische Gesamt-
leitung liegt in den Händen 
von Lukas Bachmann. Der 
Eintritt ist frei. Am Ausgang 

wird um eine Spende gebe-
ten. 

An Heiligabend findet ab 
17 Uhr das Turmblasen der 
Stadtkapellen-Musiker statt. 
In diesem Jahr verkünden die 
Bläser ihren musikalischen 
Weihnachtsgruß aus den 
Fenstern im alten Teil des 
Schlüchterner Rathauses hi-
nunter in Richtung Obertor-
straße. Diese wird während 
der Zeit der Musikdarbietung 
am 24. Dezember für den Ver-
kehr gesperrt.  BWB

Weihnachtliche Klänge der Stadtkapelle

Kirchenkonzert und 
Turmblasen

SCHLÜCHTERN – Der DRK-Blut-
spendedienst Baden-Würt-
temberg-Hessen bittet drin-
gend zum Jahreswechsel 
2022/2023 zur Blutspende. Al-
lein in Hessen und Baden-
Württemberg werden laut ei-
ner Pressenotiz täglich mehr 
als 2700 Blutkonserven benö-
tigt, um Patientinnen und Pa-
tienten aller Altersklassen 
ausreichend zu versorgen. 
Deshalb findet zwischen den 
Jahren, am Freitag, 30. De-
zember, in der Zeit von 15 bis 
20 Uhr ein Sondertermin zur 
Blutspende in der Stadthalle 
Schlüchtern statt. Die Teil-
nahme an der Blutspende ist 
nur mit Terminreservierung 
möglich. Ein Termin kann te-
lefonisch unter (0800) 11 9 49 
11 oder online vereinbart 
werden. Als Dankeschön er-
halten alle Spender eine ex-
klusive DRK-Trinkflasche aus 
Glas.  BWB

Blutspende zum 
Jahreswechsel

SCHLÜCHTERN – In den Weih-
nachtsferien bleibt die Evan-
gelische Öffentliche Bücherei 
im Schlüchterner Gemeinde-
haus in der Kirchstraße (hin-
ter der Stadtkirche) geöffnet: 
Allerdings nur an den Don-
nerstagen von 15 bis 17 Uhr. 
An den Ferien-Freitagen 23. 
und 30. Dezember und am 6. 
Januar 2023 ist geschlossen. 
Die Ausleihe, auch von DVDs 
und Tonies, bleibt weiterhin 
kostenlos. BWB

Geöffnet nur an 
Donnerstagen 



Im Bücherangebot stöbern

SCHLÜCHTERN – Die Dienst-
stellen der Stadtverwaltung 
Schlüchtern bleiben vom 24. 
Dezember bis 1. Januar 2023 
geschlossen. Die Stadtkasse 
ist ab 5. Januar 2023 wieder 
geöffnet. 

Eine Rufbereitschaft be-
steht für das Standesamt, je-
doch ausschließlich für die 
Beurkundung von Sterbefäl-
len. Das Standesamt ist vom 
27. bis 30. Dezember von 9 bis 
12 Uhr (06661) 85-122 er-
reichbar. Die Friedhofsver-
waltung ist in Bestattungsan-
gelegenheiten am 27. und 30. 
Dezember von 10 bis  12 Uhr 
unter (06661) 85-106 erreich-
bar. Für den Besuch in der 
Stadtverwaltung wird  um ei-
ne vorherige Terminverein-
barung gebeten. 

Für das Wahlamt ist bei 

dringenden Anliegen im Rah-
men der Landratswahl, insbe-
son-dere bei unaufschiebba-
ren Briefwahlanträgen, vom 
27. bis 30. Dezember in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr ein Not-
dienst eingerichtet, der unter 
der Telefonnummer (06661) 
85-355 erreichbar ist. 

Für den Stadtbauhof, das 
Wasserwerk und die Abwas-
serreinigungsanlage sind 
ebenfalls Bereitschaftsdiens-
te eingerichtet. 

Das Bergwinkelmuseum 
bleibt bis auf weiteres ge-
schlossen.  BWB 

Stadtverwaltung Schlüchtern

Dienststellen 
geschlossen

Der Bücherbasar, der im Dorf-
gemeinschaftshaus in Gom-
fritz stattfand, war ein voller 
Erfolg. Zahlreiche Interessen-
ten nutzten die Gelegenheit, 
um in der gut sortierten Viel-
falt der Buchangebote zu stö-
bern und preisgünstigen Le-
sestoff zu erwerben. Viele 
nutzten die Gelegenheit, sich 
anschließend an die liebevoll 
gedeckten Tische zu setzen, 
um bei Kaffee und Kuchen 

ins Gespräch zu kommen. Die 
AWO Fulda, die den Basar 
ausgestattet hatte und der 
Ortsbeirat der Klosterhöfe, 
der eingeladen hatte und für 
die Kaffeetafel verantwort-
lich zeichnete, waren sehr zu-
frieden mit dem guten Zu-
spruch und denken bereits 
über eine baldige Wiederho-
lung nach. Der Erlös dieses 
Nachmittags ging an die Kin-
derhilfe Uganda.  Foto: privat



HEROLZ –  Die Grundschule 
Herolz leuchtete zum tradi-
tionellen Weihnachtsbasar in 
weihnachtlichem Glanz 

Eröffnet wurde der Basar 
mit Lied- und Gedichtbeiträ-
gen der Schulkinder. An-
schließend hatten die Gäste 
die Möglichkeit, an den Ver-
kaufsständen auf dem Schul-
hof zu stöbern und einzukau-
fen. Tolle Preise gab es bei der 
Tombola zu gewinnen. 

Im Schulhaus lockten eine 
Buchausstellung und Baste-

langebote für die Kinder. 
Bei Kaffee und Kuchen, 

herzhaften Leckereien und 
heißen Getränken konnte ge-
meinsam Zeit verbracht wer-
den. Der Erlös der Veranstal-
tung kommt den Schulkin-
dern zugute. 

Die Schulgemeinde dankte 
den großzügigen Sponsoren 
der Tombola, den Eltern für 
ihren engagierten  Einsatz   
den Elternbeiräten, die die-
sen tollen Nachmittag vorbe-
reitet hatten. BWB

Weihnachtsbasar in der Grundschule

Stöbern und einkaufen

Hohen Besuch gab es zur Freude der Kinder beim Weihnachts-
basar der Grundschule Herolz.   Foto: privat 
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HEROLZ – „Für alle – von uns 
für Euch“ – unter diesem 
Motto präsentierten sich die 
Rehm´schen Chöre Herolz 
am vergangenen Wochenen-
de in der St. Jakobus Kirche in 
Herolz. 

Vorsitzender Stefan Zin-
kand begrüßte die zahlrei-
chen Zuhörer, unter ihnen 
„Hausherr“ Pfarrer Pfund-
stein und Ehrendirigent Hel-
mut Kraft. Zinkand stellte 
fest, dass so eine vollbesetzte 
Kirche von vorne richtig Klas-
se aussieht. Bevor das Pro-
gramm begann gedachten al-
le mit einer Schweigeminute 
den vielen verdienten Mitglie-
dern, von denen sich die 
Rehm´schen Chöre „leise“ 
verabschieden mussten, da 
während Corona kein Gesang 
erlaubt war. Als Zeichen ent-
zündete Zinkand zwei Ge-
denkkerzen. „Ein Licht für al-
le, die heute hier wären wenn 
der Himmel nicht soweit weg 
wäre“ , und eine Kerze für die 
verstorbene Dirigentin Vera 
Müller-Gerlach.  

Entsprechend emotional 
ergriffen eröffnete die Ge-
sangsgruppe Lotus das Pro-
gramm, welches in gekonnt 
kurzweiliger und sympathi-
scher Weise von Stephanie 
Loder-Ohrmann moderiert 
wurde.  Mit dem Klassiker 
„Für alle“ von Wind und dem 
Schürzenjäger Hit „Wir alle 
sind Engel füreinander“  wur-
den die Zuhörer direkt in den 
Zauber des Abends abgeholt. 
Danach präsentierte sich der 
gemischte Chor, unter der 
Leitung von Kevin Schmitt, 
mit den Liedern „Segen“, 

„Trog mi Wind“ und „Überall 
soll Frieden sein“. Loder-Ohr-
mann stellte fest, dass der ge-
mischte Chor erfreulicher-
weise neue Sängerinnen ge-
winnen konnte und wünsch-
te diesen viel Spaß beim ers-
ten Auftritt. Der Männerchor, 
der seit Jahren ein Garant für 
erstklassigen Chorgesang ist 
und auch unter der Leitung 
von Kevin Schmitt steht, 
überzeugte die Zuhörer  mit 
„Conquest of Paradiese“ und 
dem „Cantate Domino“. Alle 
drei Gruppierungen stellten 
ihr breit gefächertes Reper-
toire in einer zweiten Runde 
unter Beweis. So gefiel Lotus, 
die von Christine Müller an 
der Gitarre begleitet wurde, 
ebenso mit dem ruhigen „Va-
ter unser“ von Hanne Haller 

sowie mit dem beschwingten 
„Barbara Ann“. Der gemisch-
te Chor brachte neben dem 
„Kleinen grauen Falter“ im 
Arrangement von Oliver Gies 
auch den Klassiker „Fields of 
Gold“ von Sting zu Gehör be-
vor der Männerchor den Ab-

schlussakzent mit Santianos 
„Frei wie der Wind“ und dem 
„Irischen Segenswunsch“ 
setzte.  Im Anschluss bewirte-
te der Verein Gäste und Ak-
teure im angrenzenden Pfarr-
heim mit Glühwein und 
Würstchen.  BWB

Chor-Konzert in Herolzer St. Jakobus Kirche 
Ein Abend voller Emotionen

Ein breit gefächertes Repertoire präsentierten die Chöre ihrem Publikum in der St. Jakobus Kir-
che.   Foto: privat



DONNERSTAG, 22. DEZEMBER 2022 51. WOCHE|12

EVANGELISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Heiligabend, 16 
Uhr: Christvesper mit Pfarre-
rin Schneider und Krippen-
spiel des Kinderchores im 
Klosterhof. 18 Uhr: Christ-
vesper mit Pfarrerin Schnei-
der und Jugendchor im Klos-
terhof. 23 Uhr: Christmette 
mit Pfarrerin Schneider und 
Kantorei im Gemeindezen-
trum. – 1. Feiertag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Abendmahl 
und Pfarrerin Failing. – 2. 
Feiertag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Kantorei und Pfar-
rerin Schneider. 15 bis 18 
Uhr: Offene Kirche mit Mu-
sik. 
Niederzell: Heiligabend, 17 
Uhr: Christvesper mit Lektor 
Schauberger. – 1. Feiertag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Pfarrerin 
Schneider. – 2. Feiertag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarre-
rin Failing. 
Ahlersbach: 1. Feiertag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Pfarrer Lins. 
Elm: Heiligabend, 17 Uhr: 
Christvesper auf dem Pfarr-
hof mit Pfarrerin Failing und 
Team. 22 Uhr: Christmette 
mit Pfarrerin Failing  in der 
Kirche. – 1. Feiertag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Pfarrerin 
Schneider. – 2. Feiertag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
der Chorgemeinschaft Elm 
und Pfarrerin Failing. 
Ramholz: Heiligabend, 17 
Uhr: Christvesper mit Prädi-
kantin Berkel und Krippen-
spiel. 22 Uhr: Christmette 
mit Pfarrer Lins. – 1. Feier-
tag, 10.45 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl und Pfarrer 
Lins. – 2. Feiertag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Lins.  
Gundhelm: Heiligabend, 
17.30 Uhr: Christvesper mit 
Pfarrerin Gericke. – 1. Feier-
tag, 9.30 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl und Pfarre-
rin Gericke. – 2. Feiertag, 
10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Lektorin Schmidt. 
Hutten: Heiligabend, 16.30 
Uhr: Christvesper mit Pfarre-
rin Gericke. 22 Uhr: Christ-
mette mit Pfarrerin Gericke. 
– 1. Feiertag, 10.45 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl 
und Pfarrerin Gericke. – 2. 
Feiertag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Lektorin Schmidt. 
Wallroth: Heiligabend, 14 
Uhr: Krippenspiel mit Kin-
derchor. 16 Uhr: Christves-

per mit Chor. 22.30 Uhr:  
Christmette. – 2. Feiertag, 
10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl. 
Hintersteinau: Heiligabend, 
15 Uhr: Krippenspiel. 18 
Uhr: Christvesper.  – 1. Feier-
tag, 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl. 
Reinhards: Heiligabend, 
16.30 Uhr: Christvesper. – 2. 
Feiertag, 9 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Kressenbach: Heiligabend, 
18 Uhr: Christvesper. – 1. Fei-
ertag, 11 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl. 
Breitenbach: Heiligabend, 17 
Uhr: Christvesper mit Chor. 
– 1. Feiertag, 9.30 Uhr: Got-
tesdienst mit Abendmahl. – 
2. Feiertag, 10.30  Uhr: Weih-
nachtsgeschichten mit Ilse 
Büttner – nicht nur für Kin-
der. 
Steinau: Heiligabend, 15 
Uhr: Krippenspiel in der 
Reinhardskirche mit Pfarrer 
Fleischer. 17 Uhr: Christves-
per in der Reinhardskirche 
mit Pfarrer Fleischer. 22 Uhr: 
Christmette in der Rein-
hardskirche mit Pfarrerin 
Klaus. – 2. Feiertag, 10 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Flei-
scher und Abendmahl in der 
Reinhardskirche. 
Bergkirche Seidenroth: Heili-
gabend, 16 Uhr: Christves-
per mit Pfarrer Fleischer. 
Bad Soden-Salmünster: Hei-
ligabend, 15.30 Uhr: Christ-
vesper mit Krippenspiel             
und Pfarrerin Reidt. 18 Uhr: 
Christvesper mit Pfarrer i.R. 
Laakmann. 22 Uhr: Christ-
mette mit Pfarrerin Reidt. – 
1. Feiertag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl   
(Wein) und Pfarrerin Reidt.  – 
2. Feiertag, 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Prädikant Neeße. 
Alle Gottesdienste in der Er-
löserkirche in Bad Soden.   
Neuengronau: Heiligabend, 
16 Uhr: Gottesdienst mit 
Krippenspiel mit Pfarrer Alt-
vater. – 1. Feiertag, 9.30 Uhr:  
Gottesdienst mit Abendmahl  
mit Pfarrer Schmitz. 
Züntersbach: Heiligabend, 16 
Uhr: Christvesper mit Pfarre-
rin Gleim.                                
Marjoß: Heiligabend, 16 Uhr:  
Christvesper mit Lektor 
Gärtner. – 2. Feiertag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrer 
Schmitz. 
Oberzell: Heiligabend, 17 
Uhr: Christvesper mit Pfar-
rer Schmitz. – 1. Feiertag, 

10.45 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl mit Pfarrerin 
Gleim. 
Jossa: Heiligabend, 17 Uhr:  
Gottesdienst mit Krippen-
spiel mit Pfarrer Altvater. – 
1. Feiertag, 9.30 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl mit 
Pfarrerin Gleim. 
Altengronau: Heiligabend, 
18 Uhr: Christvesper mit 
Pfarrer Altvater. — 2. Feier-
tags, 10.45 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl mit Pfarrer 
Schmitz.     
Sterbfritz: Heiligabend, 18 
Uhr: Christvesper mit Pfar-
rer Schmitz. – 1. Feiertag, 
17.30 Uhr: Musikalischer 
Gottesdienst mit dem Kir-
chenchor ConDio, Orchester 
und Gästen.      
Breunings: Heiligabend, 22 
Uhr: Christmette mit Pfarrer 
Schmitz. 
Mottgers: Heiligabend, 17.30 
Uhr: Gottesdienst. – 1. Feier-
tag, 9.30 Uhr: Gottesdienst.  
Weichersbach: Heiligabend, 
16 Uhr: Gottesdienst. – 1. Fei-
ertag, 10.45 Uhr: Gottes-
dienst. – 2. Feiertag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Schwarzenfels: Heiligabend, 
17.30 Uhr: Gottesdienst. – 2. 
Feiertag, 10.45 Uhr: Gottes-
dienst.  
 

KATHOLISCHE KIRCHE 
Ulmbach: Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Heiligabend, 15 
Uhr: Krippenfeier. 18 Uhr: 
Christmette. – 1. Feiertag, 10 
Uhr: Hochamt. – 2. Feiertag, 
18 Uhr: Hl. Messe. 
Steinau: Heiligabend, 17 
Uhr: Krippenfeier. 22 Uhr: 
Christmette. 
Uerzell: Freitag, 16 Uhr: Krip-
penfeier. – Heiligabend, 18 
Uhr: Christmette. – 1. und 2. 
Feiertag, 8.30 Uhr: Heilige 
Messe. 
Bad Soden: Heiligabend, 
15.30 Uhr: Krippenspiel. 22 
Uhr: Christmette in polni-
scher Sprache. – 1. Feiertag, 
9 Uhr: Hl. Messe. 11 Uhr: 
Festhochamt. – 2. Feiertag: 
12 Uhr: Hl. Messe in polni-
scher Sprache. 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Ahl: 2. Feiertag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.  
Salmünster: Heiligabend,  
15.30 Uhr: Krippenspiel. 22 
Uhr: Christmette. – 1. Feier-
tag, 10.30 Uhr: Festhochamt.  
17 Uhr: Vesper. – 2. Feiertag, 
10.30 Uhr: Hl. Messe. 
Marborn: Heiligabend, 18 
Uhr: Christmette. – 2. Feier-

tag: 10.30 Uhr: Hl. Messe. 
Katholisch Willenroth: 1. Fei-
ertag,  9 Uhr: Hl. Messe. 
Alsberg: 2. Feiertag, 9 Uhr: 
Hl. Messe. 
Romsthal: Heiligabend, 22 
Uhr: Christmette. – 1. Feier-
tag, 10.30 Uhr: Festhochamt.  
Züntersbach/Mottgers/Alten-
gronau: Heiligabend, 16 Uhr: 
Christmette in Mottgers. – 1.  
und 2. Feiertag, 10 Uhr: Hl. 
Messe in Mottgers.  
Herolz: Freitag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. – Heiligabend, 22 
Uhr: Christmette. – 2. Feier-
tag, 10.30 Uhr: Hl. Messe. 
Sannerz: Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Heiligabend, 17 
Uhr: Hl. Messe. 22 Uhr: 
Christmette. – 2. Feiertag, 
10.30 Uhr: Hl. Messe. 
Weiperz: Heiligabend, 16 
Uhr: Kinderkrippenspiel. – 1. 
Feiertag, 9.30 Uhr: Festmes-
se. 
Sterbfritz: 1. Feiertag, 9.30 
Uhr: Festmesse. 
 

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach:  Heiligabend, 
17 Uhr: Gottesdienst. – 1. 
Feiertag, 10 Uhr: Weih-
nachtsgottesdienst mit Erika 
Korinth.  
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst, parallel 
dazu Kindergottesdienst. 
 

NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 
Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern:  Abend- und 
Nachtgebet (Maghrib & Is-
haa) um 18.45 Uhr sowie das 
Freitagsgebet um 13.15 Uhr 
im Gebetszentrum, in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern,  
 

JEHOVAS ZEUGEN  
Schlüchtern: Samstag, 17.30 
Uhr: Vortrag Vortrag „Gottes 
Wort hören und danach le-
ben“ . — Anschließend wird 
das Thema „Die wahre Weis-
heit ruft laut“ besprochen. 
— Mittwoch, 19 Uhr: Dreitei-
liges Programm „Unser Le-
ben und Dienst als Christ“. 
Zugangsdaten für die Video-
Übertragung unter (01577) 
3434237. 
Gottesdienste in Präsenz im 
Königreichssaal, Schlierba-
cher Straße 41, in Wächters-
bach.

Gottesdienste zu den 
Weihnachtsfeiertagen 

Hochbetrieb herrschte in der 
Sterbfritzer Mehrzweckhalle 
bei einem Adventsbasar, den 
der Elternbeirat des örtlichen 
Kindergartens mit Unterstüt-
zung der Sterbfritzer Feuer-
wehr ausrichtete. Kunstaus-
steller sowie einen Spielzeug- 
und Bücherbasar gab es 
ebenso wie zauberhafte 
Überraschungen und eine 
Tombola. Der Kindergarten 

selbst war auch vertreten mit 
selbstgebastelten und ge-
spendeten Artikeln. Für das 
leibliche Wohl der vielen Be-
sucher war gut gesorgt. Die 
Kindergartenkinder, der Kir-
chenchor und der Musikver-
ein Sannerz sorgten für die 
musikalische Umrahmung. 
Der Veranstaltungserlös geht 
an den Kindergarten.    

 Text und Foto: Fritz Christ

Zauberhafte Überraschungen

BAD SODEN – Zu einer Jahres-
abschlussfeier trafen sich die 
Musiker des Musikvereins Cä-
cilia Bad Soden im Vereins-
heim im Hohmühlenweg.   

Die Kinder von aktiven Mit-
gliedern trugen unter Mitwir-
kung von Christine Ditzel, 
Norbert Rieger und Steffi Ho-
nikel schöne Weihnachtswei-
sen vor und animierten die 
Gäste zum Mitmachen. Au-
ßerdem erfreuten die „Rin-
gel-Buben“ mit ihrem Auf-
spielen in kleiner Gruppe – 
Trompete, Flügelhorn und  2 
Bariton – die Anwesenden 
mit Liedvorträgen. 

Der Vorsitzende Janis See-
mann gratulierte langjähri-
gen Musikerinnen zu ihrer 

Vereinstreue: Karin Schmitt 
für 40 Jahre, Anke Krieger 
und Monika Melchiors für 30 
Jahre sowie Hanna Betz und 
Marlene Schweska (in Abwe-
senheit) für 5 Jahre. 

Nach leckerem Essen und 
dem offiziellen Teil luden die 
jüngeren Mitglieder zur ers-
ten „Jugendtisch-Olympiade“ 
ein und sorgten mit verschie-
denen Spielen wie Bierkrug-
Stemmen, Schokolade auspa-
cken, Pantomime oder Zitate-
Raten für Kurzweil und sehr 
viel Spaß. Beim Schätzrätsel, 
wie viele Erbsen sind im Glas, 
gab es attraktive Preise, da-
runter Tank-, Thermen- und 
Essengutscheine zu gewin-
nen. BWB

Jahresschluss beim Musikverein Cäcilia 

Schöne 
Weihnachtsweisen

Die „Ringel-Buben“ erfreuten mit ihrem Auftritt.   Foto: privat

SALMÜNSTER –     Zum Ende 
des Jahres unternimmt der 
SC 1958 Salmünster am Mitt-
woch, 28. Dezember, eine 
Wanderung zur Gaststätte 
Rabenhorst in Bad Soden. 
Treffpunkt ist um 16 Uhr am 
Clubraum in der Hanauer 
Landstraße 25 in Salmünster. 
Wanderer, die sich unterwegs 
der Gruppe anschließen 
möchten, haben am Sänger-
heim in der Hohmühle von 
Bad Soden die Möglichkeit da-
zu. Die gesamte Wanderstre-
cke ist 8 Kilometer lang. BWB

Wanderung zum 
Rabenhorst

SCHLÜCHTERN – Der Kleiderla-
den des DRK-Kreisverbands 
Gelnhausen-Schlüchtern in 
der Wassergasse in Schlüch-
tern ist vom 27. bis 30. De-
zember geschlossen. Der Klei-
derladen ist in dieser Zeit 
nicht besetzt, es werden kei-
ne Sachspenden angenom-
men. Das DRK bittet darum, 
grundsätzlich keine Kleider-
säcke oder Kartons vor dem 
Laden abzustellen. Ab dem 2. 
Januar 2023 ist der Kleiderla-
den wieder zu den gewohn-
ten Zeiten geöffnet. BWB

Kleiderladen 
geschlossen



SALMÜNSTER – In der Grund-
stufe der Henry-Harnischfe-
ger-Schule ist in der Vorweih-
nachtszeit einiges los: Auf 
dem Schulhof feiern die 
Grundschüler mit Liedern 
und Weihnachtsgeschichten 
den Advent. 

Den Höhepunkt der Feier-
lichkeiten bildete der Ad-
ventsbasar, zu dem viele Be-
sucher kamen. Auch der 
Zweite Kreisbeigeordnete 
Winfried Ottmann sowie Bür-
germeister Dominik Brasch 
besuchten die Schulgemein-
de und überreichten Spen-
den. 

Alle Klasse trugen mit 
selbstgebasteltem Weih-
nachtsschmuck zum Gelin-
gen bei. Die Klassen 3a, 3b 

und die Intensivklasse erfreu-
ten die Besucherschar mit 
Liedbeiträgen, die vierten 
Klassen boten Führungen 
durch die sanierten Räume 
des Grundschulgebäudes ein. 

Bei Kaffee und Kakao gab es 
die Möglichkeit, sich aufzu-
wärmen. 

Gemäß des Schulmottos 
„Hilfsbereit, höflich und 
stark“ geht der Erlös des Ad-

ventsbasars zur Hälfte als 
Spende an die jeweilige Klas-
se, die andere Hälfte in Höhe 
von etwa 850 Euro geht an 
das Kinderhospiz Bärenherz.   
 BWB 

Der Besuch des Weihnachtsmannes und des Christkindes und ein Zwei-Gänge-Menu waren die 
Glanzlichter bei der Weihnachtsfeier der Caritas-Seniorengruppe.    Foto: privat

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Plätzchenduft liegt in der 
Luft, der Tisch ist festlich ge-
deckt und einem geselligen 
Nachmittag steht nichts im 
Wege: Mit einer kleinen Ad-
ventsfeier stimmten sich die 
Besucher der Seniorengruppe 
des ambulanten Pflegediens-
tes der Caritas kürzlich auf 
das nahende Weihnachtsfest 
ein. 

Neben spannenden Spielen, 
fröhlichen Unterhaltungen 
und dem gemeinsamen Sin-
gen von Weihnachtsliedern 
kamen auch das Christkind 
und der Weihnachtsmann 
vorbei und überreichten den 
Senioren kleine Geschenke 
zum Fest.  

Schon in der Vorwoche hat-
ten die Gäste der Gruppenbe-
treuung gemeinsam mit dem 
Team um Katy Leibold f leißig 
Plätzchen für die Feier geba-
cken und auch so mancher 
Weihnachtsstern, der den 
großen Gruppenraum zierte, 
ist von den Senioren gebastelt 
worden. Beim gemeinsamen 
Kaffeetrinken wurde aus-
führlich über die besten Re-
zepte und persönliche Lieb-
lingsplätzchen diskutiert und 
schnell kam eine lebhafte Un-

terhaltung rund um den lie-
bevoll gedeckten Tisch in 
Gang. 

„Wir freuen uns sehr, dass 
wir nach langer Corona-Pau-
se im Sommer endlich wieder 
unser Gruppenangebot auf-
nehmen konnten“, stellt Pfle-
gedienstleiterin Michaela 
Leutner fest. Seitdem 
herrscht einmal die Woche 
wieder Leben in den Räumen 
der Caritas. Es wird gemein-
sam Kaffee getrunken, ge-
spielt und gerätselt, gebastelt 
oder gesungen. Im Vorder-
grund steht dabei der geselli-
ge Austausch der Teilnehmer. 
Wie wichtig das gerade für äl-
tere Leute ist, erleben die Mit-
arbeiter des Pflegedienstes 
immer wieder bei ihrer Ar-
beit. 

„Viele ältere Menschen sind 
oft allein“, berichtet Leutner. 
Gerade in der Adventszeit sei 
die Einsamkeit für viele be-
sonders deutlich zu spüren. 
„Hier wollen wir älteren Men-
schen gerne eine Möglichkeit 
bieten, mit anderen in Kon-
takt zu kommen und gemein-
sam ein paar schöne Stunden 
zu erleben.“ 

Noch findet das Gruppen-
angebot nur einmal wöchent-

lich statt. Die Öffnung einer 
zweiten Gruppe sei aber 
schon angedacht und werde 
zeitnah erfolgen. Interessier-
te dürften gerne einmal „hi-
nein schnuppern“, wie Leut-
ner betont. 

Oft gebe es Berührungs-
ängste, wer aber teilnehme, 
sehe schnell, wie viel Spaß die 
Gruppe mache. Das melden 
auch die Teilnehmer  regel-
mäßig zurück: „Wenn es 
nicht so viel Spaß machen 
würde, würden wir schließ-
lich nicht kommen“, fasst ei-
ne Teilnehmerin mit einem 
herzlichen Lächeln und unter 
der Zustimmung der anderen 
Anwesenden zusammen.  

Für den krönenden Ab-
schluss der Feier sorgten Rei-
ner und Helga Hubert von der 
Gaststätte Hubert in Eckar-
droth, die als besondere Über-
raschung ein Zwei-Gänge-Me-
nu für die Senioren mitge-
bracht hatten. „Das ist wirk-
lich großartig und keine 
Selbstverständlichkeit“, be-
dankte sich Leutner herzlich 
bei dem Ehepaar. 

Bei Hirschgulasch mit Klö-
ßen und einem anschließen-
den Dessert klang der Nach-
mittag vergnügt aus.  BWB

Christkind und Weihnachtsmann bei Senioren
Himmlischer Besuch

Grundstufenleiterin Antje Spahn begrüßte die Besucher auf dem Adventsbasar.   Foto: Schule 

www.bundesverband-kinderhospiz.de

Glück sind kleine Zauber

Viel los in der Henry-Harnischfeger-Schule 

Adventsbasar für einen guten Zweck

BAD SODEN-SALMÜNSTER – 
„Die Sternsinger kommen!“,  
heißt es vom 6. bis 8. Januar 
2023 in der Pfarrei St. Peter 
und Paul. 

Vom 6. bis 7. Januar 2023 
sind die Sternsinger in Bad 
Soden, Salmünster, Hausen 
und Ahl unterwegs. Wer den 
Besuch der Sternsinger 
wünscht, meldet sich bis zum 
5. Januar 2023 unter der Ruf-
nummer (06056) 4141 (Anruf-
beantworter) im Pfarrbüro 
oder per Mail gemeindeak-

tiv@peter-paul-bss.de. Des 
Weiteren liegen in den Kir-
chen Listen zum Eintragen 
aus. Die Anmeldung bezieht 
sich nur auf die genannten 
Stadtteile. In Alsberg findet 

die Sternsingeraktion am 
8.Januar 2023 statt. Eine An-
meldung für Alsberg ist nicht 
erforderlich.  Weitere Infor-
mationen gibt es im Pfarrbü-
ro St. Peter und Paul. BWB

Die Sternsinger kommen



STEINAU – Zum Jahreswechsel 
gibt Werner Kress nach 
knapp 30 Jahren die bft-Stati-
on Steinau an die neuen Päch-
ter Paolo Andrea Brovelli und 
Mahmut Hakan ab. „Um die 
Zukunft der Tankstelle müs-
sen sich die Steinauer keine 
Sorgen machen. Paolo Brovel-
li hat in Frankfurt zwei Jahr-
zehnte eine Aral-Tankstelle 
geführt und Mahmut Hakun 
hat in diesem Jahr seine Kfz-
Meisterprüfung erfolgreich 
abgelegt. Er ist gebürtiger 
Steinauer und hat in den ver-
gangenen acht Jahren mit 
großem Engagement die Kfz-
Werkstatt geleitet“, berichte-
te Maschinenbau-Mechani-
ker-Meister Werner Kress.  

„Mein Drang zur Selbstän-
digkeit war schon immer 
sehr ausgeprägt. In Uerzell 
hatte ich mir im Nebener-
werb eine mechanische 
Werkstatt für spanhebene Be-
arbeitung eingerichtet. Als 
für den Betrieb der neu um-
gebauten bft-Tankstelle ein 
Nachfolger gesucht wurde, 
sah ich hier meine große 
Chance“, erzählte der 64-Jäh-
rige. „Meine Frau Bärbel und 
ich habe es nie bereut, in Stei-
nau die bft-Tankstelle zu be-
treiben.“ 

Als im Jahre 2021 Ge-
schäftspartner Bernd Kress in 
Freiensteinau eine eigene 
Kfz-Werkstatt einrichten 
wollte, habe er noch einmal 
die Schulbank gedrückt und 
in Abendkursen seinen Kfz-
Meister gemacht. „Meine 
Frau und unsere Mitarbeiter 
unterstützten mich in dieser 
Zeit gut, und wir haben bis 
zum heutigen Tag ein gutes 

Verhältnis zu unseren Mitar-
beiten und zu unseren Kun-
den.“  

Vor gut zehn Jahren sei zu-
erst die Werkstatt und an-
schließend der Verkaufsshop 
umgebaut worden. „Das wa-
ren für meine Frau und mich 
die schwierigsten Arbeitsjah-
re in unserem Leben. Auch 
wenn unser Pächter die Kos-
ten für den Umbau trug, 

mussten wir uns zusätzliches 
Equipment anschaffen. Da 
waren unsere finanziellen 
Reserven schnell aufge-
bracht.“ Seit dieser Zeit küm-
mert sich Bärbel Kress um 
das Bistro mit Außenterrasse. 
Durch ihre freundlich und 
zuvorkommende Art seien 
viele neue Kunden hinzuge-
kommen. 

„Bis zum heutigen Tag be-
suchen fast täglich die Stein-
auer zum morgentlichen 
Stammtisch unser Bistro. 
Sonntags sind es bis zu 20 
Leuten, die vorbeischauen. 
Wir sind ein beliebter Anlauf-
punkt für die Steinauer ge-
worden.“ Seine Frau Bärbel 
werde auch unter dem neuen 
Pächter weiterarbeiten. Zu 
seinen Plänen sagt Kress: „Ich 
selbst möchte mich nun 
mehr um Haus, Familie und 
die Enkel kümmern. Ich habe 
in meinem Heimatort meine 
mechanische Werkstatt reor-
ganisiert und werde sie hob-
bymäßig betreiben. Meine 
Frau und ich möchten uns 
recht herzlich bei allen Stein-
auern bedanken, die unseren 
Service angenommen haben. 
Wir sind nicht mehr nur Uer-
zeller, sondern auch Steinau-
er.“  CS 

Paolo Brovelli und Mahmut Hakan übernehmen am 1. Januar 2023

Werner Kress übergibt bft-Station 
Steinau an neue Pächter 

Bärbel und Werner Kress mit dem neuen Pächter der KFZ-
Werkstatt Mahmut Hakan (links).  Foto: Dietmar Kelkel 

Anzeige

Das Papiertheater„Kleine Auszeit“ zeigt im Gerichtssaal des 
Brüder-Grimm-Hauses das Grimmsche Märchen „Rotkäpp-
chen“.  Foto: privat

STEINAU – Rotkäppchen anno 
1880 heißt es am Mittwoch, 
28. Dezember, um 16 Uhr im 
Gerichtssaal des  Brüder-
Grimm-Hauses. Das aus Bu-
seck stammende Papierthea-
ter „Kleine Auszeit“ zeigt  im 
Gerichtssaal des Museums 
das Märchen „Rotkäppchen“ 
– ganz so wie das vor rund 
150 Jahren zum Weihnachts-
fest in vielen Familien, die ein 
Papiertheater hatten, Traditi-
on war. 

Das Papiertheater spielt das 
bekannte Märchen aus der 
Sammlung der Brüder 
Grimm mit dem Originaltext 

der 1880 erschienenen Fas-
sung für das Papiertheater.  

Zusätzlich zu den Nachdru-
cken der alten Bühnenmotive 
und Figuren entführen histo-
rische Drehorgel-, Spieldo-
sen- und Musikautomaten-
klänge in längst vergangene 
Zeiten. Karten gibt es im Vor-
verkauf. Erwachsene zahlen 
8 Euro, Kinder und Ermäßi-
gungsberechtigte zahlen 5 
Euro (inklusive Museumsbe-
such).  BWB 

Kartenverkauf 
Brüder-Grimm-Haus, 
Telefon (06663) 7605

Papiertheater zeigt 
„Rotkäppchen“

STEINAU – Margot Dernesch 
und Hans-Joachim Knobeloch 
haben für das Jahr 2023 einen 
Kalender entworfen, der Tü-
ren und Tore der Steinauer 
Altstadt in märchenhafter 
Schönheit zeigt. 

Der Geschichtsverein Stei-
nau bringt damit wieder ei-
nen Kalender heraus, der im 
Verkehrsbüro der Stadt, im 
Schloss sowie im Rathaus 
zum Preis von 12 Euro erhält-
lich ist. Matthias Lifka in 
Marborn versetzte ihn in sei-
ne ansprechende und hoch-
wertige Form.  

Die ausgewählten Türen 
und Tore spiegeln den Ge-

schmack aus Epochen der Go-
tik, des Barocks, der Renais-
sance, des Klassizismus und 
des Jugendstils wider. 

Entsprechend des Themas 
„Tür und Tor“ sind auch statt-
liche Tore und Portale abge-
bildet, die zu herrschaftli-
chen Gebäuden oder einem 
Wirtschaftstrakt gehören. 

Die Rückseiten der Kalen-
derblätter warten mit interes-
santen Texten auf. Dazu ge-
hören auch Märchen aus aller 
Welt, in denen Türen und To-
re eine Rolle spielen. Da Jacob 
und Wilhelm Grimm ihre Ju-
gendjahre in Steinau an der 
Straße verbracht haben, lag 
diese Verbindung nahe. 

Der Geschichtsverein Stei-
nau möchte mit seinem Ka-
lender dazu beitragen, den 
Blick auf die eigene, vertraute 
Altstadt zu weiten, um darin 
immer wieder Neues zu ent-
decken. 

Den Erlös aus dem Verkauf 
der Kalender wird der Ge-
schichtsverein dazu einset-
zen, um das Außengelände 
des Museums Brüder-Grimm 
Haus zu verschönern. BWB

Kalender zeigt Türen und Tore

Märchenhafte 
Schönheit



Julian Heimer (auf der Leiter) befestigt mit Hilfe von Birgit 
Stoos-Heimer und Stefan Ziegler die Lichterketten am Baum.   
 Foto: Manuela Ziegler 

MARJOSS – Ein geschmückter 
Tannenbaum ziert die Dorf-
mitte von Marjoß. Gespendet 
wurde der Baum von Win-
fried Ziegler. Für das Schmü-
cken waren die Mädchen und 
Jungen des örtlichen Kinder-
gartens zuständig, ebenso die 
ARGE-Vorstandsmitglieder 
Stefan Ziegler und Julian Hei-
mer. 

Die Kindergartenkinder 
hatten  vorher f leißig Sterne 
und Kugeln gebastelt. 

Aufgestellt hatte den Baum 
die Firma Landschaftspflege 
Nick Müller. Alle Akteure en-
gagierten sich kostenlos und 
ehrenamtlich.    Dafür dankte 
ihnen die Vorsitzende der Ar-
beitsgemeinschaft Marjosser 
Vereine, Manuela Ziegler.  BWB

Tannenbaum ziert Dorfmitte

Kinder basteln 
Baumschmuck

STEINAU – Das Rathaus der 
Stadt Steinau bleibt von 
Dienstag, 27., bis einschließ-
lich Freitag, 30. Dezember, 
geschlossen. Das Wahlamt ist 
bei unaufschiebbaren Brief-
wahlanträgen in dieser Zeit 
von 8 bis  12 Uhr erreichbar. 

Die Stadtwerke Steinau 
sind bei Störungen wie folgt 
erreichbar: das Abwassernot-
telefon unter (0160) 
97240170, das Trinkwasser-
nottelefon unter der Num-
mer (0171) 622 44 15. 

Für das Standesamt und die 
Friedhofsverwaltung besteht 
eine Rufbereitschaft in Ab-
sprache mit den Bestattern. 

Die Wertstoffannahme auf 
dem Bauhof bleibt am 24. 
und 31. Dezember  geschlos-
sen. Alle Rufnummern unter 
www.steinau.eu. BWB

Rathaus „zwischen den 
Jahren“ geschlossen
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STEINAU – „Jim Knopf und Lu-
kas der Lokomotivführer“ ge-
hört zu einem der Kinder-
buchklassiker schlechthin. 
Am Montag, 26. Dezember,   
ist die liebevolle Geschichte 
um die Eisenbahn Emma wie-
der im Theatrium Steinau zu 
sehen. Die Einnahmen des 
Stücks spendet das Theatri-
um komplett an den Malteser 
Kinderhospizdienst Main-
Kinzig-Fulda.  

„Du bist wirklich der feins-
te kleine Kerl, den ich in mei-
nem Leben gesehen habe“, 
sagte Lukas der Lokomotiv-
führer zu Jim Knopf. Gemein-
sam mit Emma, der Lokomo-
tive, leben sie auf der kleinen 
Insel Lummerland. Jim Knopf 
landet dort als Baby per Post-
paket und wurde schnell der 
allerbeste Freund von Lukas 
und Emma. 
Als es auf Lummerland plötz-
lich zu eng wird, machen sie 
sich gemeinsam auf die Su-
che nach einer neuen Hei-
mat, erleben spannende 
Abenteuer mit Scheinriesen 
und anderen außergewöhnli-
chen Wesen. Und dann ist da 
ja noch Prinzessin Li Si, die 
aus der Drachenstadt gerettet 
werden muss. „Jim Knopf 
und Lukas der Lokomotivfüh-
rer“ ist ein herrliches Stück 
für Kinder ab 4 Jahren und 
die ganze Familie.   
Und die Aufführung ist für 
den guten Zweck: Das Thea-
trium Steinau hatte zur Pre-
miere der Weihnachtsge-
schichte „A Christmas Carol“ 
gewettet, dass keine zehn Ar-
beitgeber mit ihren Betriebs-
räten oder Gewerkschaftern 

das Stück um den knurrigen 
Unternehmer Scrooge und 
seinem Mitarbeiter Bob Crat-
chit besuchen würden. So 
kam es dann auch. 

Obwohl sowohl die meisten 
Interessenvertretungen von 
Arbeitgebern und Arbeitneh-
mern in den Landkreisen Ful-
da und Main-Kinzig ange-
schrieben wurden, schafften 
es lediglich mit Regina Saase 
und Angelika Ziermann von 
der Pfarrei Gelnhausen die 
Vertretungen der Arbeitneh-
mer und Arbeitgeber zur Pre-

miere. „Wir danken den Bei-
den von Herzen und haben 
uns entschlossen, die Einnah-
men aus dem Kinderstück 
Jim Knopf trotz gewonnener 
Wette zu spenden. 
Umso mehr freuen uns auf 
ein ausgelassenen Theater-
vergnügen für den guten 
Zweck“, sagte Detlef Heini-
chen vom Theatrium und be-
tont, dass der Malteser Kin-
derhospizdienst bei der Auf-
führung ebenfalls vor Ort 
sein wird und über seine eh-
renamtliche Arbeit infor-
miert. 
Der Eintritt kostet 8 Euro, er-
mäßigt 6 Euro.  BWB 

Infos und Tickets 
theatrium-steinau.de  
Telefon (06663) 3899715   

Theatrium spielt „Jim Knopf“ für einen guten Zweck

Trotz gewonnener Wette 

Premiere „A Christmas Carol”. Sie retteten die Weihnachtswet-
te: Angelika Ziermann (links) und Regina Saase von der Pfar-
rei Gelnhausen.  Foto: Steffen Eckel 

Zum Zimtsternmarkt begrüßten die Landfrau-
en und die Freiwillige Feuerwehr Seidenroth 
viele Besucher vor dem Dorfgemeinschafts-
haus. Während die Jüngsten von  „Sunny Fa-
ces“ bespaßt und weihnachtlich geschminkt 
wurden konnten, kamen die Erwachsenen in 
den Genuss von rotem und weißem Glüh-
wein, leckeren Bratwürsten und Tiroler Kiachl 
mit Kraut oder Preiselbeeren. Selbstgemach-
ter Honig, Plätzchen, Dekoration und genäh-

te Sachen warteten auf die Marktbesucher. 
Für musikalische Stimmung sorgten Antje 
und Svenja mit vielen Weihnachtsliedern. Als 
der Nikolaus Mandarinen und Süßes verteilte, 
strahlten die Kinderaugen.  Zum Abschluss 
sang Landfrau Manuela mit Unterstützung 
von Matthias das selbstgedichtete Lied: „Jin-
gle Bells hört mal, wie es schallt, heute 
kommt der Nikolaus aus dem Seidenröther 
Wald…“   Foto: privat

Endlich wieder Zimtsternmarkt
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Zwischen den Jahren spielt das Steinauer Ma-
rionettentheater „Die Holzköppe“ im Spess-
art Forum Kultur in Bad Soden das beliebte 
Märchen „Froschkönig“. Am Donnerstag, 29. 
Dezember, um 15 Uhr beginnt die Geschichte 
der Prinzessin, die ihren goldenen Ball in ei-
nen Brunnen wirft. Der hilfreiche Frosch, der 
ihren Ball herausholt, erfährt von ihr jedoch 
nicht die erhoffte Dankbarkeit. Das Märchen 
ist für Kinder ab 8 Jahren geeignet. Die Ein-
trittskarten kosten für Kinder bis 16 Jahren 
5,50 und für Erwachsene 7,50 Euro. Am 

Abend, um 19 Uhr, macht der wissbegierige 
„Dr. Faust“ den Teufel durch einen Pakt zu 
seinem Diener. Er muss jedoch erkennen, dass 
man mit dem Teufel keine Spiele spielen soll-
te. Das bekannte Thema wird in einer alten 
Marionettenvariante mithilfe des Kasperls 
auf teils amüsante Weise wiedergegeben. Als 
Schüler oder Student kosten die Karten 7 Eu-
ro, für Erwachsene 9 Euro. Eine Vorbestellung 
der Karten ist ratsam, per Mail unter die-holz-
koeppe@web.de oder unter (06663) 245.    
 Foto: privat

Froschkönig und Dr. Faust im Spessart Forum 

Beim Dackelrennen flogen die Öhrchen der kleinen Vierbei-
ner.   Foto: Carina Wolf 

STEINAU – 20 Teckel und ein 
Mischling nahmen am ersten 
Dackelrennen beim Teckel-
klub Gruppe Spessart-Nord in 
Steinau teil.  

Für das Rennen waren zwei 
Bahnen aufgebaut worden, so 
dass jeweils zwei Hunde ge-
geneinander laufen konnten. 
Der Schnellere qualifizierte  
sich für die jeweils nächste 
Runde. Nach drei Runden 
standen die schnellsten drei 
Hunde fest. Die Platzierung 
entschied sich jedoch erst im 
letzten Rennen, als alle 
gleichzeitig losgelassen wur-
den.  

Platz 3 belegte Marius Merx 
mit seiner Kurzhaarteckel-
hündin Flora, Platz 2 Sigrid 
Föller mit Rauhaarteckelhün-
din Holly. Platz 1 ging folg-
lich an den schnellsten Da-

ckel der Gruppe: an die Rauh-
haarteckelhündin Lilo von 
Katharina Rekowski. Petra 
Weise, Vorsitzende des Ver-
eins, hatte die Rennen über 
die Sprechanlage mit lustigen 
Sprüchen kommentiert. Die 
Dackel und die Menschen 
hatten viel Spaß, wobei es für 
die Zuschauer am lustigsten 
war, wenn die Hunde nicht so 
rannten wie sie sollten, son-
dern der eine oder andere 
auch mal kurz abbog.  

Im Anschluss fand die 
Weihnachtsfeier statt, mit 
der der Verein das erfolgrei-
che Jahr  in der Klubhütte bei 
Plätzchen, Kuchen und lecke-
rem Essen beschloss. Jetzt 
geht es in eine kurze Winter-
pause, die Mitglieder und der 
Vorstand freuen sich auf das 
nächstes Jahr. BWB

Dackelrennen im Teckelklub 

Lilo ist die 
Schnellste

BAD SODEN – Die Caravan Big 
Band gibt am 1. Januar 2023 
ein Neujahrskonzert im 
Spessart Forum in Bad Soden. 
Die musikalische Begrüßung 
des neuen Jahres beginnt um 
15 Uhr. Der Eintritt ist frei.       
 BWB

Caravan Big Band 
gibt Konzert an 

Neujahr

ROMSTHAL – Der Ski- und 
Wanderclub Huttengrund  
lädt seine Mitglieder zum Jah-
resschluss für Donnerstag, 
29. Dezember, zu einer rund 
5 Kilometer langen Fackel-
wanderung ein. Start ist um 
17 Uhr am Parkplatz der Hut-
tengrundhalle in Romsthal.  
Eine Getränkestelle ist bei Fa-
milie Stanneck-Jung in Eckar-
droth am Spielplatz einge-
richtet, der Abschluss der 
Wanderung findet in der 
Huttengrundhalle bei Gaby 
und Peter statt. Die Organisa-
toren empfehlen festes 
Schuhwerk und wetterfeste 
Kleidung. BWB

Fackelwanderung 
zum Jahresschluss

WEIPERZ – Zur Einstimmung 
auf das Weihnachtsfest spielt 
der Musikverein 1924 Wei-
perz am Freitag, 23. Dezem-
ber, um 18 Uhr ein Konzert 
mit Gesangseinlagen in der 

örtlichen Kirche. Der Eintritt 
ist frei. Anschließend findet  
vor dem Musikhaus ein ge-
mütliches Beisammensein 
statt. Für Essen und Getränke 
ist bestens gesorgt. BWB

Konzert zur 
Einstimmung

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

STELLENMARKT



Als gelungene Überraschung 
sorgten die Landfrauen San-
nerz in den Straßen und an 
markante Punkten für eine 
adventliche Stimmung und 
hellen so die Adventszeit auf. 
Dank einer großzügigen 
Spende von Willi Wäss konn-
te eine große Anzahl Weih-
nachtsbäume im Ort deko-
riert werden. Thomas Scholz, 
Sascha Hartmann und Lukas 
Fuchs halfen beim Schlagen 
und Aufstellen der Bäume; 
die Landfrauen schmückten 

unter Anleitung von Jutta 
Müller Tannenzweige mit 
hübschen Schleifen, die dann 
von ihnen überall im Ort plat-
ziert wurden. Ein Danke-
schön galt den aktiven und 
einfallsreichen Helferinnen 
um Susanne Goldbach. Er-
gänzt wurde das Ambiente 
an verschiedenen Stelle 
durch das Aufstellen von ge-
schmückten Bäumen von 
durch die Landfrauen-Aktio-
on inspirierten Mitbürgern. 
 Foto: privat

Landfrauen erhellen den Advent

Der Mann mit dem roten Mantel und dem 
weißen Bart war in Sterbfritz unterwegs – 
und das gleich im Doppelpack. Der Sterbfrit-
zer Turnverein hat in Sinntals Kernort die tra-
ditionelle Nikolausaktion ausgerichtet. Nun-
mehr im zweiten Jahr tourte der Nikolaus  
durch den Ort – auf der Pferdekutsche von 
Ortsvorsteher Willi Merx. An mehreren Sta-
tionen wurde Halt gemacht und die Nikoläu-

se (Axel Schneider und Jürgen Schlattner) ver-
teilten Geschenke an die Kinder. Einige der 
Jungen und Mädchen trugen den Nikoläusen 
etwas vor. Sehr gut kam Tina Roth an, die mit 
Musik und Gesang eine besinnliche Atmo-
sphäre schuf. Helfer des Turnvereins verteil-
ten warme Getränke. Groß und Klein hatte 
seine Freude an der gelungenen Aktion.   

 Text und Foto: Fritz Christ 

Der Nikolaus war mit der Pferdekutsche unterwegs

WEICHERSBACH – Über 100 
Weihnachtspäckchen und je-
de Menge Decken sind bei der 
diesjährigen Weihnachts-
päckchen- und Deckensam-
mel-Aktion des Kindergottes-
dienst-Teams aus Weichers-
bach zusammengekommen. 
Diese gehen an die Organisa-
tion „Das Kunterbunte Kin-
derzelt“ und kommen notlei-
denden Kindern in Rumänien 
zu Gute. 

Außerdem wurden Geld-
spenden gesammelt, die 
ebenfalls an das Kunterbunte 
Kinderzelt übergeben wur-
den. 

Das Kuchenbuffet „to-go“  
wurde von sehr vielen Bür-
gern angenommen. „Wir sind 
echt überwältigt, dass trotz 
der aktuell sehr schwierigen 
wirtschaftlichen Situation so 
viele Päckchen gepackt und 
bei uns abgegeben wurden. 

Nicht nur von Weichersba-
chern oder Sinntalern, son-
dern auch von auswärts.“ 

Das Kindergottesdienst- 
Team aus Weichersbach so-
wie die evangelische Kirchen-
gemeinde Mottgers-Wei-
chersbach-Schwarzenfels be-
dankten sich bei allen Weih-
nachtspäckchen-Packern, De-
ckenspendern sowie sonsti-
gen Spendern und Unterstüt-
zern. BWB

Für hilfsbedürftige Kinder in Rumänien
Über 100 Päckchen

Das Kindergottesdienst-Weichersbach-Team (von links): Luisa Friedrich, Yvonne Koschella, Laura 
Friedrich und Sophia Röll sowie Lotte Strott und Merlin Alt, zwei Konfirmanden, die tatkräftig 
unterstützt haben.   Foto: privat

STERBFRITZ – Kantaten und 
Weihnachtslieder erklingen 
am Sonntag, 25. Dezember,  
in der evangelischen Kirche 
in Sterbfritz. Der Kirchen-
chor  der Christusgemeinde, 

ConDio, und Gastmusiker la-
den um 17.30 Uhr zu einem 
musikalischen Weihnachts-
gottesdienst ein. Die Besu-
cher dürfen sich auf Kantaten 
sowie festliche Sätze von be-

kannten und neuen Weih-
nachtsliedern freuen. Die Ge-
meinde ist eingeladen, bei ei-
nigen Liedern mitzusingen. 
Die musikalische Leitung hat 
Heidrun Göttsche.   BWB

Kantaten und Weihnachtslieder 
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